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Nachrichtenblatt 
       Gemeinde 

 PIERBACH 

Bauverhandlungstermin  
Bauvorhaben haben meist eine längere Vorlauf- und Planungszeit. Um unangeneh-
me Überraschungen zu vermeiden, soll vor der Endausfertigung eines Planes unbe-
dingt mit einem Entwurf die kostenlose Beratung der Bausachverständigen in An-
spruch genommen werden!  
 

Der nächste Termin:  31.05.2022 - nachmittags 
    05.07.2022 - nachmittags 
    09.08.2022 - nachmittags 
 

Anmeldung: Herr Christian Schachinger  (07267)8255-12 

Sollten von der Ortswasserleitung 
Pools oder Schwimmteiche gefüllt 
werden, ist dies dem Gemeindeamt, 
Tel. 07267/8255 unbedingt vorher 
zu melden! Da bei größeren 
Schwankungen des Ortswasserver-
brauches ein Rohrbruch zu befürch-
ten ist und daher schnell gehandelt 

werden muss, ist eine Meldung der 
Wasserentnahme unerlässlich! Die-
se Vorgangsweise gilt auch bei 
Poolfüllungen mit Unterstützung der 
FF Pierbach. Für diverse Poolfüllun-
gen fallen im Versorgungsgebiet der 
Gemeinde Pierbach Wasser- und / 
oder Kanalgebühren an. 

Die Sozialberatungsstelle Unterwei-
ßenbach ist jeden Freitag von 8:00 
bis 12:00 Uhr wieder für Sie da. 
Das Büro des Bezirksseniorenheim in 
UW ist unter der Telefonnummer 07956 
20545 205 erreichbar. 
Falls Sie einen Termin vereinbaren 
möchten, können Sie von Dienstag bis 
Donnerstag unter 07942 77778 anrufen. 
Die Sozialberatung Unterweißenbach 
gilt als Anlaufstelle für alle Bürger und 
Bürgerinnen.  
Hilfesuchende erhalten kostenlos, ver-
traulich und auf Wunsch anonym Un-
terstützung zu unterschiedlichen sozia-
len Themen.  
Menschen, mit einem geringen Einkom-
men, bekommen die Möglichkeit in dem 
Rot Kreuz Sozialmarkt einzukaufen.  
Aktuell gilt folgende Einkommensgren-

ze: Alleinstehende 1200€, Ehepaare 
oder Lebensgemeinschaft 1700€, und 
pro Kind wird ein Zuschlag von 300€ 
dazugerechnet.  
Bringen Sie die Meldezettel aller im 
Haushalt lebenden Personen und den 
Reisepass oder einen Ausweis mit. 
  

• Es wird ein Überblick über die sozia-
len Einrichtungen und Fördermöglich-
keiten gegeben. 

• Es wird Ihnen beim Ausfüllen von For-
mularen und bei der Vermittlung von 
mobilen Diensten in der Region gehol-
fen. 

• Bei Bedarf wird unterstützt bei der 
Lösung ihrer Probleme und weiter ver-
mittelt an die zuständige Stelle. 

• Die Sozialberatungsstelle ist für Ange-
hörige und ratsuchende Dritte da. 

Grillkochkurs 
 

Grillen und Räuchern vom Pierbacher Wild -  
Freitag 24. Juni 2022, 18 Uhr 

 

Basiswissen Grillen – Wir würden euch gerne den Geschmack und die Qualität vom 
heimischen Rehwild näherbringen! 

 

Kursbeitrag Euro 49,-- inkl. Grillfleisch (Edelteile), 2 Getränke, 1 Dose Grillgewürzmi-
schung 

 

Anmeldung: Gasthaus Populorum, 07267/8213, max. 10 Personen 

Pool- und Schwimmteichfüllung  



Seite  2 Nachrichtenblatt der Gemeinde Pierbach 

 

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer 
Wildtiere wie z.B. Feldhasen, Fasane, Rebhühner 
oder Rehkitze. Zur Setzzeit suchen sich die Mut-
tertiere ruhige Plätze, u.a. in den Wiesen. Das ho-
he Gras soll den Jungtieren ausreichend Schutz 
bieten. Was vor natürlichen Feinden schützt, ist 
jedoch leider nicht hilfreich, sobald sich ein Mäh-
werk dem Versteck nähert. Bei Lärm oder Gefahr 
fliehen die jungen Tiere nämlich nicht. Der natürli-
che Schutzreflex sorgt dafür, dass sie sich noch 
tiefer in den Boden drücken und nicht bewegen.  
 
Gute Zusammenarbeit erspart unnötiges Tier-
leid 
Viele Jägerinnen und Jäger sind insbesondere im 
Mai und Anfang Juni beinahe täglich im Einsatz, 
um die Landwirte bei der Kitzrettung zu unterstüt-
zen und leisten damit einen wertvollen Beitrag 
zum aktiven Schutz von Wildtieren. 
Von dieser guten Zusammenarbeit profitieren aber 
nicht nur die Wildtiere, sondern auch die Landwirte 
selbst, denn es verringert sich dadurch auch die 
Gefahr von Botulismus bei Rindern, der durch 
Tierkadaver im Futter hervorgerufen wird. 
 
Gezielte Projekte zur Kitzrettung  
Mit gezielten Maßnahmen vor und auch während 
der Mahd können jährlich zahlreiche Jungtiere ge-
rettet werden. Eingesetzt werden unter anderem 
an Stangen flatternde Kunststoffsäcke oder auch 
technische Wildretter, welche an den Traktoren 
befestigt werden und mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Immer stärker nachge-
fragt wird der Einsatz von Drohnen. Diese überflie-
gen ferngesteuert die Wiesen und mittels Wärme-
bild wird angezeigt, wo sich Kitze, aber auch brü-
tende Fasanhennen oder junge Feldhasen verste-
cken. Die Jungwildrettung mit Coptern ist seit eini-

gen Jahren zur mo-
dernen Königsdiszip-
lin herangewachsen. 
Mit kaum einer ande-
ren Methode können 
Jungtiere derart 
schnell und zuverläs-
sig lokalisiert und in 
Sicherheit gebracht 
werden. Wichtig ist 
dabei, dass die Tiere 
nicht den menschli-
chen Geruch anneh-
men. Deshalb tragen 
die Retter Handschu-
he oder nutzen Gräser und Blätter, um ihren Ge-
ruch nicht auf die Jungtiere wie das Rehkitz zu 
übertragen. 
Bitte nicht angreifen 
Bei den Rettungsaktionen legen die Jägerinnen 
und Jäger die Jungtiere in unmittelbarer Nähe zu 
ihrem Fundort wieder ab. Damit stellen sie sicher, 
dass die Elterntiere ihre Jungen schnell wieder 
finden. Ansonsten werden diese in Ruhe gelassen, 
um sie nicht unnötigen Stress auszusetzen. In 
dem Zusammenhang appelliert der OÖ Landes-
jagdverband Jungtiere in der freien Wildbahn nicht 
anzugreifen! Auch wenn die kleinen Geschöpfe 
scheinbar verlassen und alleine wirken, so sind die 
Elterntiere meist in unmittelbarer Nähe. Wenn man 
sich nicht sicher ist oder das Tier verletzt ist, sollte 
der örtliche Jäger verständigt werden. Er weiß am 
besten, wie mit der Situation umzugehen ist. Die 
Natur sagt Weidmannsdank! 
OÖ. Landesjagdverband – Ihre OÖ. Jägerinnen 

und Jäger  

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 
Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, 
LWFS). 
Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belas-
tungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen und den Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen zu ermöglichen, unterstützt das Land Oberösterreich mit der „OÖ Schulveranstal-
tungshilfe“. 
Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveran-
staltungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben. 
Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveran-
staltungen 75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige und längere Schulver-
anstaltungen 125 Euro.  
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zu-
schuss für den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen. 
 
Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober). 

Jungwildrettung zur Mähzeit 
Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs 
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Fünf Jahre ist es her, dass das Rote Kreuz die Be-
völkerung zuletzt besucht und um Unterstützung 
gebeten hat. Ab Juli ist es wieder soweit: Ein junger 
Mitarbeiter oder eine junge Mitarbeiterin werden an 
der Türe stehen und über die unterschiedlichen 
Möglichkeiten der Mitgliedschaft informieren.  
 
Die Werberinnen und Werber tragen eine Rotkreuz-
Uniform, können sich ausweisen und eine Rotkreuz
-Ausweiskarte sowie ein Ermächtigungsschreiben 
vorweisen. Sie arbeiten mit einem Tablet-PC, mit 
dem Sie das Rote Kreuz vorstellen und eine Spen-
denvereinbarung erstellen können.  
 
Die Hilfsangebote des Roten Kreu-
zes Freistadt werden von etwa 
1.200 engagierten Menschen er-
möglicht. Ein Großteil davon hilft 
ehrenamtlich. Die finanziellen Res-
sourcen dafür kommen einerseits 
für einige Leistungsbereiche von 
den Sozialversicherungen, Land 
und Gemeinden, andererseits von 
den Beiträgen der derzeit rund 
7.800 Mitglieder und 2.000 Unterstützenden.  
 
Die finanzielle Unterstützung wird beim Roten 
Kreuz Freistadt hier eingesetzt: 
• Vorsorge für Katastrophenszenarien 
• Wiederauffüllung und Aufstockung der Bedarfs- 

und Hilfsmittel (Einsatz Corona-Pandemie und 
Beherbergung, Versorgung und Betreuung der 
Geflüchteten aus der Ukraine) 

• Bau Rotkreuz-Dienststelle Pregarten 
• Geplanter Bau Rotkreuz-Dienststelle Bad Zell 
• Jugendrotkreuz 

• Rot-Kreuz-Märkte Freistadt Süd und Mühlviertler 
Alm 

• Freiwillige Soziale Dienste (Besuchsdienst, Essen 
auf Rädern, …) 

• ROKO Kann’s - das Rote Kreuz im Kindergarten 
• ALPHA Leseförderung für Schulkinder 
• Fortbildungen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 
Die Mitgliederwerbung beginnt Anfang Juli und wird 
sich bis in den September ziehen.  
Es gilt, jeden einzelnen Haushalt zu besuchen. 
Dies könnte das Rote Kreuz mit seinen eigenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht bewerkstelli-

gen, weswegen es mit einem 
langjährigen Werbepartner, der 
Firma HSP aus Graz, zusammen-
arbeitet und ein Werberteam be-
reitstellt. Wo genau die jungen 
Werberinnen und Werber zu wel-
chem Zeitpunkt unterwegs sind, 
erfährt man auf 
www.roteskreuz.at/freistadt und in 
den Sozialen Medien. 
 

Das Rote Kreuz Freistadt bedankt sich ganz herz-
lich für Ihre Unterstützung. 
   
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Silke Pachinger; Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ 
Bezirksstelle Freistadt 
M: +43/664/8234 384 
E: silke.pachinger@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/freistadt 

 

Altholz 
Möbel, Kisten etc. bitte bereits zerlegt zum ASZ anliefern. 

 

So helfen Sie mit,  
 Platz 
 LKW-Kilometer 
 Kosten 

zu sparen. 
 

Die ASZ-Mitarbeiter*innen sind für die Zerlegung der Möbel nicht zuständig!  

Mitgliederwerbung Rotes Kreuz Freistadt 
Guten Tag. Ich komme vom Roten Kreuz Freistadt 

http://www.roteskreuz.at/freistadt
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Förderungen für Betriebe 

Grundvoraussetzung für alle Förderungen des AMS ist die Kontaktaufnahme mit Ihrer AMS Geschäfts-

stelle bzw. Beantragung über Ihr eAMS-Konto für Unternehmen VOR Beginn der Beschäftigung bzw. 

Ausbildung. 

Welche Förderungen sind möglich? 
Arbeitserprobung:                                                           
zur Überprüfung der fachlichen oder persönlichen 

Eignung einer arbeitslos vorgemerkten Person für 
eine beabsichtigte Beschäftigung 

Dem Betrieb entstehen keine Kosten.  

Die Person, die zur Arbeitserprobung im Betrieb 
ist, wird vom AMS in dieser Zeit kranken-, un-
fall- und pensionsversichert. 

 

Dauer: nach Vereinbarung mit dem AMS  
 
Betriebliche Eingliederungsbeihilfe: 
bei Aufnahme einer arbeitslosen Person in ein 

Dienstverhältnis mit mind. 50% der KV- Wochen-
arbeitszeit  

 für auf dem Arbeitsmarkt benachteiligte, arbeits-
lose Personen (Personen ab dem 50. Lebens-
jahr, die mindestens 180 Tage beim AMS ar-
beitslos gemeldet sind, Personen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen, Wiedereisteige-
rinnen nach der Elternkarenz, Langzeitarbeits-
lose und von Langzeitarbeitslosigkeit bedroh-
te Personen)  

Dauer: je nach Zielgruppe von 1 Monat bis zu 12 
Monate 
 
EPU (Ein-Personen-Unternehmen) 
Förderung für die erste Arbeitskraft  
Sie sind seit mehr als 3 Monaten nach dem 

GSVG kranken- und pensionsversichert 
und Sie beschäftigen vollversicherungspflichtig 

eine Arbeitskraft – entweder erstmals oder wieder 
nach 5 Jahren 

Von der Förderung ausgenommen sind nahe 
Angehörige des Unternehmers / der Unternehme-
rin 

(die Beantragung muss spätestens 6 Wochen 
nach Beginn des Arbeitsverhältnisses erfolgen). 

 
Dauer: Grundsätzlich 1 Jahr.  
 
Lehrstellenförderung:  
bei Einstellung eines/einer auf dem Arbeitsmarkt 

benachteiligten Jugendlichen (schlechte Noten, 
gesundheitliche Einschränkungen, …) oder eines 
Mädchens in einem Lehrberuf mit geringem Frau-
enanteil  

förderbar ist auch eine integrative Berufsausbil-
dung (Lehre mit verlängerter Lehrzeit oder Teil-
qualifikation)  

Lehrausbildung Erwachsener (über 18-Jährige), 
wenn die Lehrlingsentschädigung mindestens die 
Höhe des kollektivvertraglichen Mindest-

lohns/Gehalts für Hilfskräfte im Beruf beträgt.  
 
Qualifizierungsförderung für Beschäftigte: 
Die Weiterbildung trägt mindestens zu einem, 

vom AMS vorgegebenen Ziel bei. 
Die Weiterbildung dauert mindestens 16 Stun-

den.  
Zielgruppe: Arbeitskräfte,  die das 45. Lebens-

jahr vollendet haben; Frauen unter 45 Jahren, 
wenn sie höchstens eine Lehrausbildung oder 
eine berufsbildende mittlere Schule abgeschlos-
sen haben; Männer unter 45 Jahren mit höchs-
tens Pflichtschulabschluss (ohne Lehrabschluss). 

 
Höhe:  
50 % der Kurskosten und 
50 % der Personalkosten ab der 25. Kursstunde 

(bei Personen mit höchstens Pflichtschulab-
schluss ab der 1. Kursstunde). Es wird nur für 
jene Maßnahmenstunden Personalkostenersatz 
gewährt, die als Arbeitszeit bezahlt werden.  

Die Beantragung muss spätestens 1 Woche vor 
Beginn der Weiterbildung erfolgen.  

 
Arbeitsplatznahe Qualifizierung („AQUA“): 
Bietet Unternehmen in Branchen mit Fachkräfte-

mangel die Chance, gesuchte Fachkräfte gezielt 
für ihren Bedarf auszubilden.  

 
Zielgruppe: mindestens 18- jährige, beim AMS 

arbeitslos vorgemerkte Personen, die in OÖ 
wohnhaft sind und während der letzten 52 Wo-
chen nicht als Stamm- oder Leasingmitarbeiter_in 
im (Ausbildungs-) Unternehmen beschäftigt wa-
ren.  

 
Ablauf:  
Das Unternehmen gibt dem AMS seinen Fach-

kräftebedarf bekannt.  
Das AMS wählt in Frage kommende Mitarbei-

ter_innen aus dem Kreis der arbeitslosen Perso-
nen aus.  

Ein Qualifizierungsträger entwickelt den Bil-
dungsplan für den künftigen Mitarbeiter / die künf-
tige Mitarbeiterin.  
 

Dauer:  
In der Regel maximal 24 Monate. Die praktische 
Ausbildung im Unternehmen darf nur höchstens 
doppelt so lange wie die absolvierte theoretische 
Ausbildung dauern. Bei einer Qualifizierung mit 
Lehrabschlussprüfung ist die Dauer mit der Hälfte 
der regulären Lehrzeit begrenzt.  
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Stellenausschreibungen 

Der Sozialhilfeverband Freistadt sucht für die Gemeinden Gutau und Schönau /i.M.:  
• Community Nurse(s) mit Eintritt (Voll- oder Teilzeit) 
 

Der Sozialhilfeverband Freistadt sucht für das Bezirksseniorenheim in Freistadt: 
• Lehrling Koch/Köchin mit Eintritt August/September 2022 

• Küchenhilfskraft (Teilzeit 18 h) 

• Küchenhilfskraft (Teilzeit 16 h) 
Bewerbung an: shv-fr.post@ooe.gv.at oder schriftlich an Sozialhilfeverband Freistadt, Promenade5, 4240 
Freistadt 
 

Die Firma Sonnberg Biofleisch GmbH in Unterweißenbach sucht: 
• Lehrstelle als Großhandelskaufmann / Großhandelskauffrau (ab sofort oder Sommer 2022) 

• Lehrstelle in der Fleischverarbeitung (ab sofort oder im Somer 2022) 
Bewerbung an: bewerbung@biofleisch.biz 
 

Das  ****s Hotel Lebensquell Bad Zell sucht: 

• Rezeptionist/-in, Voll- oder Teilzeit 

• Frühstückskellner, (m/w), Voll- oder Teilzeit 

• Chef de Rang, (m/w), Voll- oder Teilzeit 

• Restaurantfachkraft/Kellner (m/w),Voll-oderTeilzeit 

• Med.-/Heilmasseur, (m/w), Voll- oder Teilzeit 

• Physiotherapeut, (m/w), Voll- oder Teilzeit 
 

Die Firma Ortner Holz in Tragwein sucht: 
• Sachbearbeiter/In Innendienst 
 

Weitere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden sie an der Anschlagstafel im Ge-
meindeamt. 

Finanzierung:  
 

Der/die Auszubildende erhält eine Beihilfe zur Deckung des Lebensunterhaltes vom AMS (mindestens in 
der Höhe des Arbeitslosengeldes) und zusätzlich einen Pauschalersatz von monatlich ca. € 60,-. Weiters 
gebührt ein mtl. Bildungsbonus  
von ca. € 120,- (nur bei Arbeitslosengeld / Notstandshilfe).  
     Darüber hinaus erhalten die TN vom AQUA-Kooperationspartner eine vom Land OÖ geförderte 
„Qualifizierungsförderung“ von monatlich ca. € 200,- (tgl. € 6,60). Die Kooperationspartner finanzieren die 
Ausbildungskosten, welche vom Land OÖ, je nach Zielgruppe, unterschiedlich (max. € 2.000,-) gefördert 
werden. Zur Finanzierung, der mit der Ausbildung entstehenden Kosten, verrechnen die Kooperations-
partner den Betrieben (monatlich) Unternehmensbeiträge. 
Alle betrieblichen Förderangebote des AMS finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.ams.at/unternehmen/service-zur-personalsuche/foerderungen#oberoesterreich 
Bei Fragen, Unklarheiten oder sonstigen Anliegen erreichen Sie uns unter 050 904 440 

Bekanntgabe Termine Projektsprechtag Juni 2022 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei denen Be-
ratung bei Errichtung bzw. Änderung von Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 
(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch bau-
rechtliche Belange berührt.  

Folgender Termin für Betriebsanlagen-Sprechtage bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt wird be-
kannt gegeben (Änderungen vorbehalten):  

24. Juni 2022  

Eine telefonische Voranmeldung ist notwendig. (Telefon für Anmeldung: 07942/702 DW 62501 oder DW 
62502)  

https://www.ams.at/unternehmen/service-zur-personalsuche/foerderungen#oberoesterreich
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OÖVV SCHÜLER- UND LEHRLINGSFREIFAHRT 2022/23: VORABINFO!  

Zu Ihrer Information:  

Ab 7. Juni 2022 steht das Onlinesystem bzw. unser Webshop zur Antragsstellung der OÖVV Schüler-
/Lehrlingsfreifahrt für das Schuljahr 2022/23 für Oberösterreich zur Verfügung: www.shop.ooevv.at 
  

SCHÜLER:  
• Besuch einer Schule mit Öffentlichkeitsrecht an mindestens 4 Schultagen pro Woche oder Besuch ei-

ner anerkannten Berufsschule an mindestens einem Tag in der Woche über 10 Wochen bzw. 1 Zu-
satztag 
  

• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit dem Monat des 24. Geburtstags.) 
  

• Wohnort und/oder Ausbildungsort in Oberösterreich 
  

• Bezug der Familienbeihilfe 
  

• Bestellcode von Schule 
 

LEHRLINGE:  

• Absolvierung einer anerkannten Lehre oder einer Vorlehre oder Teilnahme an einer überbetrieblichen 
Lehrausbildung gemäß BAG (§30b) oder Teilnahme am freiwiligen Sozialjahr oder Teilnahme am frei-
willigen Umweltjahr (gültige Ausbildungsvereinbarung erforderlich) 
  

• Nutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels an mindestens 3 Tagen die Woche 
  

• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit dem Monat des 24. Geburtstags.) 
  

• Wohnort und/oder Ausbildungsort in Oberösterreich 
  

• Bezug der Familienbeihilfe 

https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV3ofUGN-91csh9ohGbv_k0CxnRVruPg-7to0SOYb5xC&tid=2amJoH-Mzf9x&enc=zDrc9KBzxG!uJ5ob4deW5m37g8ZBGPqaKIAn2fLyChQvY9eaKc9-Hht1UjqAoA1E0&link=wi9p
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV3ofUGN-91csh9ohGbv_k0CxnRVruPg-7to0SOYb5xC&tid=2amJoH-Mzf9x&enc=zDrc9KBzxG!uJ5ob4deW5m37g8ZBGPqaKIAn2fLyChQvY9eaKc9-Hht1UjqAoA1E0&link=wi9p
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV3ofUGN-91csh9ohGbv_k0CxnRVruPg-7to0SOYb5xC&tid=2amJoH-Mzf9x&enc=zDrc9KBzxG!uJ5ob4deW5m37g8ZBGPqaKIAn2fLyChQvY9eaKc9-Hht1UjqAoA1E0&link=wi9p
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV3ofUGN-91csh9ohGbv_k0CxnRVruPg-7to0SOYb5xC&tid=2amJoH-Mzf9x&enc=zDrc9KBzxG!uJ5ob4deW5m37g8ZBGPqaKIAn2fLyChQvY9eaKc9-Hht1UjqAoA1E0&link=wi9p
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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